
Besuch beim Hellbrunner Adventszauber und Treffen mit Sepp 
Radauer, dem Leiter und Programmgestalter vom Salzburger 
Hirtenadvent 
 
Das Wetter meinte es gut für die Senioren-Union Rottal-Inn bei Ihrem 
Tagesausflug nach Salzburg, bei dem Kreisvorsitzender Charly Altmann 
sich freute, mit einem bis auf den letzten Paltz besetzten Bus in die 
Mozartstadt Salzburg fahren zu können. Erste Station war die 
verzaubernde Kulisse des Weihnachtsmarktes in den Schlossanlagen 
von Hellbrunn. Zu Recht merkten die Besucher, warum sich dieser 
Weihnachtsmarkt Hellbrunner Adventszauber nennt. Die Schlossfassade 
mit ihren 24 Fenstern war in einen überdimensionalen Adventkalender 
verwandelt und vor dem Lustschloss Hellbrunn war ein Märchenwald aus 
über 700 geschmückten Nadelbäumen mit 10.000 roten Kugeln und 
Lichterketten zu bestaunen. 
Anschließend ging es zum eigentlichen Ziel des Tagesausfluges in die 
große Universitätsaula am Universitätsplatz in Salzburg, wo uns dank 
der Vermittlung und Organisation von Mitglied Gerhard Wimmer bereits 
Josef Radauer, der Programmgestalter und musikalische Leiter des 
Salzburger Hirtenadvent erwartete. Josef Radauer blickte auf die 
Geschichte des Salzburger Hirtenadvent in Nachfolge des von allen 
Liebhabern der volkstümlichen Musik bekannten Tobi Reiser zurück und 
wie von ihm das Adventsingen in der musikalischen Tradition von Tobi 
und Tobias Reiser weitergeführt wurde. Zudem führte Josef Radauer die 
Besucher in die Handlung der nachfolgenden Aufführung unter dem 
Thema: Marientraum ein. 
Mit vielen die Handlung bestimmenden Kindern um die Herbergssuche 
von Maria und Josef, umrahmt von dem Salzburger Dreigesang, dem 
Ruperti Viergesang, den Pongauer Bläsern und letztendlich dem 
Radauer Ensemble und dem Salzburger HirtenAdventChor erlebten die 
Besucher eine sehr beindruckende Abhandlung der weihnachtlichen 
Geschichte. Die weihnachtliche Geschichte mit dem Zusammenfinden 
von Maria und Josef und der Geburt Jesu wurde jedoch als 
Rückerinnerung von Maria bei einem Treffen mit Ihrer Jugendfreundin 
Esther erzählt, nach dem sich beide nach vielen Jahren wieder zufällig 
getroffen haben und Erinnerungen an früher austauschten.  
Nach dem Erleben der beeindruckend dargestellten weihnachtlichen 
Geschichte Abschließend bedankte sich Kreisvorsitzender Charly 
Altmann sich herzlich bei dem Organisator dieses Weihnachtsfahrt, 
Gerhard Wimmer und dem Programmgestalter und Leiter Josef Radauer. 
 



 
 
 

 
 
Fotos: Organisator Gerhard Wimmer mit dem Intendanten Josef Radauer und 
Kreisvorsitzenden Charly Altmann 
und das Bühnenschlussbild vom Hirtenadvent mit den allen beteiligten Akteuren, 


